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Der Film " KaiserFranz Josef als RegentundalsMensch"
für die Vorführungvor Jugendlichenzugelassen .

DieFirmaLuschinskyhat gegendenBescheiddesMagistrates ,
mit dem das Ansuchen ,den Film Kalse :Franz Josef als Regent und als Mensch "

auchzur VorführungvorJugendlichenzuzulassen ,abgewiesenwordenist,Berufung
an die Landesregierung eingebracht .Da wegender Ferien heute keine Sitzungder
Landesregierungeinberufenwerdenkonnte,hatBürgermeisterSeitzalsLandes-¬
hauptmannaufGrundderihmzustehendenErmächtigungdieEntscheidungselbst
gefällt undder Berufungstattgegeben .

Massggbendhiefürwarvorallem ,dassgewöhnlichFilme,fürdie
diese Zulassung erbeten wird ,von einer Kommission ,die insbesondere aus vom

StadtschulratnominiertenPädagogenzusammengesetztist,begutachtetwerden .We-¬
gen der Ferien war die Mehrzahl dieser Kommissionsmitglieder nicht in Wien ;sie

konntendahernichteinberufenwerdenundderMagistratmusstedieEntschei-¬
dung ohne dem pädagogischen Beirat fällen .Wennauch der Magistrat hiebei rich - ¬

tig undin besterAbsichtgehandelthat ,indemer demAnsuchenumBegünstigung
des Filmeszur Vorführungvor Jugendlichenmit Rücksichtauf die dergeschicht
lichen Wirklichkeit nicht entsprechende Darstellung nicht stattgegeben hat,so

war andererseits doch zu erwägen ,ob auch pädagogische Fachmänner ,wennihnen

derFilmbekanntgewesenwäre ,dieserAnsichtbeigetretenwären .Danachallge-¬
meinenRechtsregelnimFalledesZweifelszuGunstendesBeschwerdeführerszu
entscheiden war,hat Bürgermeister Seitz als Landeshauptmannder Berufungstatt

gegeben .
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